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 S C H I M M E L P I L Z S A N I E R U N G

maler Siedler
… einfach anders

war das Fazit nach unserer letzten, für das Jahr 2021 finalen 
Redaktionssitzung. Voller Vorfreude haben wir einen neuen, noch 
ganz unzerknitterten und unbeschriebenen Kalender aufgehängt 
und den alten mit viel Wehmut ins Archiv zu den anderen gelegt.

 Irgendwann einmal, wenn alle vom Jahr 2021 als „längst vergan-
gene“ Zeit sprechen werden, wird sich jemand mit der Geschichte 
des Gewerbes und Handels in Wasseralfingen im Kontext der 
Historie auseinandersetzen. Wahrscheinlich im Rahmen einer 
Forschungsarbeit, so unsere Vorstellung, und deswegen haben 
wir uns übers Jahr bemüht, ordentlich und sauber zu schreiben, 
damit man dann auch alles lesen kann und nicht noch extra einen 
Graphologen braucht. Sie sehen also: wir machen uns Gedanken 
über die Zukunft. 

Das machen Sie natürlich auch, dessen sind wir uns sicher. Unsere 
Leserinnen und Leser in und um Wasseralfingen sind interessiert 
an der Entwicklung in der Kommune und an einem funktionieren-
den Gemeinwohl, das ist die Quintessenz aus vielen Gesprächen 
und den Zuschriften, die uns erreichen. Was es dazu in Zukunft 
braucht (eigentlich schon immer gebraucht hat), wären, unter 
vielem anderen und nur beispielhaft, ein mit Nachdruck agieren-
der Ortschaftsrat; ein fantasievoller Stadtverband; die tatsächliche 

und leidenschaftliche Mitarbeit der Bürgerinnen und Bürger; eine 
Verwaltung, die sich nicht hinter Verordnungen verschanzt; einen 
runden Tisch, an dem offen über die Belange der Stadt gespro-
chen wird, ohne Hintergedanken und dem Absichern der eigenen 
Positionen, rein dem Zweck verpflichtet, das Wohlergehen des 
Ortes und seiner Bewohnerinnen und Bewohner zu fördern….  
Das ist sicher manchmal schwierig, oftmals auch ungewohnt. 
Aber das bietet eine riesige und phänomenale Chance zur  Wand-
lung.   
  
ALLES NEU. Wollen wir das zusammen angehen?  Sie? Die „da 
oben“? Wir? 

Auf ein richtig gutes, gesundes, furchtloses Jahr 2022! 
Ihr Gewerbe- und Handelsverein Wasseralfingen
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Neues vom GHVNeues vom GHV

Mehrfach sparen
in Ihrer

Limes-Apotheke

- sammeln Sie PAYBACK Punkte*
- regelmäßige Angebote in unseren
   Flyern*
- Bonus- und Kundenkarte*
- Botendienst* 
* im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen

Unsere Ö�nungszeiten in Wasseral�ngen:
Montag bis Freitag: 08:00 bis 18:30 Uhr (durchgehend geö�net)
Samstag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Vier Apotheken - ein starkes Team
Härtsfeld-Apotheke
Ebnater Hauptstr. 44
73432 Aalen
Tel.: 07367/4454 - Fax: 07367/4907
info@haertsfeld-apo.de

www.aalener-limes-apothekenverbund.de

Limes-Apotheke
Wilhelmstr. 5
73433 Aalen
Tel.: 07361/71870 - Fax: 07361/76261
apotheke@limes-apotheke.com

Apotheke 
am ZOB
Bahnhofstr. 32
73430 Aalen
Tel.: 07361/69020 - Fax: 07361/69070
info@apo-zob.de

Apotheke im
Reichsstädter Markt
Friedhofstr. 1
73430 Aalen
Tel.: 07361/66111- Fax: 07361/66112
info@apotheke-im-reichsstaedtermarkt.com

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Michaela Hroß und das Team der Apotheke am BraunenbergIhre Michaela Hroß und das Team der Apotheke am Braunenberg

Ihnen Allen wünschen wir von Herzen ein  Ihnen Allen wünschen wir von Herzen ein  
gesundes und glückliches neues Jahr mit vielen  gesundes und glückliches neues Jahr mit vielen  
schönen Erlebnissen und Momenten ...schönen Erlebnissen und Momenten ...

Auch im neuen Jahr 2022 sind wir gerne  
für Sie und Ihre Gesundheit da!AM  BRAUNENBERG

Apotheke am Braunenberg

Inhaberin Michaela Hroß e.K.
Kolpingstr. 14
73433 Aalen-Wasseralfingen
Telefon:  07361-52 64 044
Fax:        07361-5264045

Öffnungszeiten 

Montag, Dienstag, Donnerstag u. Freitag:  
8 – 13 Uhr und 14.30 – 18 Uhr

Mittwoch:  8 – 13 Uhr 

Samstag:   8 – 12 Uhr

Liebe Bürgerinnen und Bürger unterhalb des Braunenbergs,
 
wir, Vorstand und Ausschuss des Gewerbe- und Handelsver-
eins Wasseralfingen, sowie all seine Mitglieder, begrüßen Sie 
herzlich im Jahr 2022. 

Wir hoffen, dass Sie alle ein schönes Weihnachtsfest und 
einen ebenso schönen Jahreswechsel im Kreise Ihrer Familien 
und Freunde feiern konnten. Die jährliche Illumination unse-
res Stadtzentrums erfreute wieder sehr viele Menschen und 
verlieh unserem Wasseralfingen ein festliches weihnachtliches 
Flair. Genießen Sie die Weihnachtsbeleuchtung noch bei einem 
abendlichen Spaziergang durch unsere „Stadtmitte“. 
Die Glücksscheinaktion in der Adventszeit war wieder ein sehr 
großer Erfolg! Hoffentlich haben sie Ihre Lose alle abgegeben, 
so dass wir am 18. Januar zur Verlosung der attraktiven Preise 
schreiten können. 

Auch für das Jahr 2022 haben wir wieder tolle und attraktive 
Aktionen und Veranstaltungen im Blick. So hoffen und wün-
schen wir uns alle, dass wir in diesem Jahr unsere geliebten 
Wasseralfinger Tage in gewohntem Rahmen feiern können, die 

Planungen des Stadtverbandes laufen schon auf Hochtouren. 
Ebenso sind wir wieder in der Vorbereitung eines Events zur Er-
öffnung unserer Homecoming-Weeks im September. Über eine 
gemeinsame Veranstaltung mit dem Stadtverband für Sport 
und Kultur Wasseralfingen im Herbst dürfen Sie sich ebenfalls 
freuen. Es wird eine Veranstaltung werden, in der wir Sie ein-
mal um unsere Erde mit ihren ganz speziellen Einwohnern und 
Landschaften, fernab des allgemeinen Tourismus, entführen 
werden. Lassen Sie sich überraschen! 

In unserem Magazin werden wir Sie weiterhin mit tollen Infor-
mationen rund um Wasseralfingen mit seinen Teilorten versor-
gen, und unsere Mitglieder halten Sie mit ihren Werbeanzeigen 
wie immer auf dem neuesten Stand und informieren Sie über 
Aktionen und Angebote. 

Nun bleibt uns nur noch, Ihnen allen ein gutes, erfolgreiches 
und vor allem ein gesundes Jahr 2022 zu wünschen! 
Mit einem herzlichen Glück-Auf, 

Vorstand und Ausschuss des Gewerbe- und Handelsver-
eins Wasseralfingen e.V. 



NotrufnummernNotrufnummern
Polizei� 110

Feuerwehr, Rettungswagen, Notarzt� 112 Nacht/Notdienst� 0800 00 22 8 33

Giftnotruf München� (089) 1 92 40

Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117

1.  Die kostenlose App „deine Apotheke“ 
können Sie aus dem Google PlayStore 
oder AppStore laden und auf ihrem 
Smartphone installieren.

2.  Scannen Sie den QR-Code, um die 
„deine Apotheke“ App mit uns, ihrer 
Stadt-Apotheke, zu verbinden.  
Oder tippen Sie den Code: 120742 
manuell ein.

Einfache und sichere Vorbestellung  
per Foto oder Text:

Karlsplatz 20  •  73433 Aalen - Wasseralfingen       
Telefon 07361 / 919700  •  www.aerztehaus-wasseralfingen.de

G
ül

tig
 im

 Ja
nu

ar
 2

02
2

Besuchen Sie gerne auch unseren  
Online-Shop auf  
www.aerztehaus-wasseralfingen.de

Über unsere Kundenkarte 
erhalten  Sie jetzt 2% Rabatt 

Die Monatsangebote in den 
Angebotsflyern erhalten Sie zusätzlich!

„bei dickem Hals“ 

Dobendan Direkt  
Flurbiprofen 8,75 mg Lutschtabletten –  
3 mal Täglich genügt  

 9,95€  11,30 € 

Spezialisiertes Warenlagerin den BereichenMagen – Darm – Nieren – Bluthochdruck  Diabetes – Insuline – WundauflagenBlutgerinnung und Hämophilie

 

 

Das neue Jahr ist da, - Corona ist geblieben!! 

„Wenn’s zu gut geschmeckt hat“

GAVISCON DUAL 250 mg  

6,25€ 6,95 €

Nimmt Ihre  
Erkältung sofort weg 

ASPIRIN COMPLEX 

20 Beutel   12,29€    15,29 €

Wenn Sie den  
QR-Code Ihres digitalen  
Impfzertifikats mitbringen,  
können wir eine  
Immunkarte  
erstellen.

Schleimlöser ist  
gleichzeitig Hustenlöser  

 ACC akut Hustenlöser 600g

20 Brausetabletten   12,99€    15,85 €

Notfallapotheken Januar   Notfallapotheken Januar   
von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am Folgetagvon 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am Folgetag
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Apotheke Abtsgmünd
Hauptstr. 33  
73453 Abtsgmünd
07366 - 63 59

Stifts-Apotheke Ellwangen
Priestergasse 9  
73479 Ellwangen
07961 - 9 04 00

Apotheke am Markt Hüttlingen
Abtsgmünder Str. 7
73460 Hüttlingen
07361 - 5 28 05 81

Apotheke am ZOB Aalen
Bahnhofstr. 32
73430 Aalen
07361 - 6 90 20

Apotheke Dr. Jäger Aalen
Gmünder Str. 4  
73430 Aalen
07361 - 6 25 87

Kochertal-Apotheke Oberkochen
Heidenheimer Str. 16  
73447 Oberkochen
07364 - 76 66

Limes-Apotheke Wasseralfingen
Wilhelmstr. 5  
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 7 18 70

Rems-Apotheke Essingen
Bahnhofstr. 33
73457 Essingen
07365 - 51 15

Apotheke im Facharztzentrum 
Weidenfelder Str. 1
73430 Aalen
07361 - 55 98 33

Marien-Apotheke Unterkochen
Rathausplatz 8
73432 Aalen (Unterkochen)
07361 - 8 82 13

Stadt-Apotheke Wasseralfingen
Karlsplatz 20
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 7 17 28

Stern-Apotheke Aalen
Reichsstädter Str. 22
73430 Aalen
07361 - 6 27 70

Schloss-Apotheke Essingen
Tauchenweiler Str. 4
73457 Essingen
07365 - 91 91 00

Apotheke am Braunenberg 
Kolping Str.  14
73433 Aalen (Wasseralfingen)
07361 - 5 26 40 44

Gaia-Apotheke
Wilhelm-Merz-Str. 18/1
73431 Aalen
07361 - 55 62 00

Volkmarsberg-Apotheke 
Oberkochen
Heidenheimer Str. 15
73447 Oberkochen
07364 - 91 94 93

Adler-Apotheke Aalen
Beinstr. 6
73430 Aalen
07361 - 6 14 60

Hofherrn-Apotheke Aalen
Hofherrnstr. 50
73434 Aalen (Hofherrnweiler)
07361 - 4 40 41

Apotheke im Reichsstädter Markt
Friedhofstr. 1
73430 Aalen
07361 - 6 61 11

Härtsfeld-Apotheke Aalen-Ebnat
Ebnater Hauptstr. 44
73432 Aalen (Ebnat)
07367 - 44 54

Limes-Apotheke Wasseralfingen
Wilhelmstr. 5
73433 Aalen  
07361 - 7 18 70

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG SONNTAG

1 2

3 4 5 6 7 8 9

10 11 12 13 14 15 16

17 18 19 20 21 22 23

24 25 26 27 28 29 30
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Apotheke 
Abtsgmünd

07366 - 63 59

Rems-Apotheke 
Essingen

07365 - 51 15

Rems-Apotheke 
Essingen

07365 - 51 15

Marien-Apotheke 
Unterkochen

07361 - 8 82 13

Marien-Apotheke 
Unterkochen

07361 - 8 82 13

Apotheke im  
Reichsstädter 
Markt

07361 - 6 61 11

Gaia-
Apotheke

07361 - 55 62 00

Härtsfeld- 
Apotheke 
Aalen-Ebnat

07367 - 44 54

Härtsfeld- 
Apotheke 
Aalen-Ebnat

07367 - 44 54

Härtsfeld- 
Apotheke 
Aalen-Ebnat

07367 - 44 54

Hofherrn-
Apotheke Aalen

07361 - 4 40 41

Apotheke am  
Markt Hüttlingen

07361 - 5 28 05 81

Kochertal-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 76 66

Kochertal-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 76 66

Apotheke am 
Braunenberg
Wasseralfingen

07361 - 5 26 40 44

Alle Angaben ohne Gewähr

Apotheke im 
Facharztzentrum 
Aalen

07361 - 55 98 33

Apotheke im 
Facharztzentrum 
Aalen

07361 - 55 98 33

Apotheke im 
Facharztzentrum 
Aalen

07361 - 55 98 33

Stern-Apotheke 
Aalen

07361 - 6 27 70

Stern-Apotheke 
Aalen

07361 - 6 27 70

Stadt Apotheke 
Wasseralfinger

07361 - 6 27 70

Stadt Apotheke 
Wasseralfinger

07361 - 6 27 70

Stadt Apotheke 
Wasseralfinger

07361 - 6 27 70

Limes Apotheke 
Wasseralfinger

07361 - 7 18 70

Schloss-Apotheke 
Essingen

07365 - 91 91 00

Schloss-Apotheke 
Essingen

07365 - 91 91 00

Limes-Apotheke 
Wasseralfingen

07361 - 7 18 70

Apotheke 
Dr. Jäger Aalen

07361 - 6 25 87

Apotheke 
Dr. Jäger Aalen

07361 - 6 25 87

Apotheke am 
ZOB Aalen

07361 - 6 90 20

Volkmarsberg-
Apotheke 
Oberkochen

07364 - 91 94 93
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Schreibwaren Rössler – hier gibt´s (fast) alles! Schreibwaren Rössler – hier gibt´s (fast) alles! 
„Schön, dass es euch hier 
gibt“ – mit diesen Worten 
kommen immer wieder 
Kunden in das Ladengeschäft 
Schreibwaren Rössler in 
der Wilhelmstraße 17 oder 
gehen wieder mit dieser 
Aussage. Denn hier werden 
sie freundlich bedient und 
beraten und vor allem fin-
den sie ein breitgefächertes 
Angebot im Geschäft der 
Inhaber Nicole und Markus 
Grauf vor. 

Denn der Name „Schreibwa-
ren Rössler“ führt eigentlich 
etwas in die falsche Rich-

tung. Im Verkaufsraum des in Wasseralfingen 
alteingesessenen und bekannten Geschäftes findet der Kunde 
schon ein großes Angebot an Schreib- und Papierwaren, sowie 
an Büro- und Schulbedarf und Glückwunschkarten, dazu eine 
Vielzahl von Zeitungen und Zeitschriften und an Tabakwaren. 
Das ist der Warenbereich, der von jeher erhältlich war. Doch in 
den vergangenen Jahrzehnten hat sich das Waren- und Dienst-
leistungsangebot immer mehr erweitert.  

Seit Anfang 2013 führen nun Nicole und Markus Grauf das 
Geschäft, davor hatte es dessen Bruder Rainer seit 2004 
betrieben. Der konnte es aus gesundheitlichen Gründen nicht 
mehr allein führen. Dazu kommt mit Frau Ilg eine weitere 
Angestellte. Wenn die Kunden ins Geschäft kommen, werden 
sie freundlich begrüßt, können sich in Ruhe umschauen, oder 
werden beraten, wenn sie in dem übersichtlich gestalteten 
Verkaufsraum, der immer wieder auch Überraschendes bietet, 
etwas suchen. „Und wenn etwas nicht da ist, dann wird es, 
wenn möglich, bestellt, wie beispielsweise Druckerpatronen“, 
sagt Markus Grauf. Das, und die vielfach persönliche Bezie-
hung zu den Inhabern und Angestellten, schätzen die Kunden 
bei Schreibwaren Rössler. Denn die hat sich in dem Familienbe-
trieb zu vielen Stammkunden entwickelt.  

 Das Warenangebot bietet einiges Überraschendes. Denn man 
findet hier auch eine Auswahl an Werkzeugen und Eisenwaren, 
Bastelartikel, von der Inhaberin selbst gemachte, aber auch zu-
gekaufte Kerzen für unterschiedliche Anlässe, Spiele, Puzzles, 
Deko-Artikel für Feste und vieles mehr. „Und manchmal findet 
man noch alte Schätze, die nicht mehr jeder im Angebot hat“, 
schmunzelt Nicole Grauf, die Chefin des Geschäfts.  

Oft gefragt 
sind der 
Schlüsseldienst 
und der Ko-
pierdienst, den 
das Geschäft 
anbietet. Bei 
Uhren werden 
Armbänder 
und Batterien 
getauscht, seit 
einiger Zeit 
sind ein Post- 
und ein DHL-
Paketshop im 
Angebot.

Gerade neu hinzugekom-
men ist die Annahme für 
eine Reinigung nach der 
Schließung des Geschäftes 
Stock in der Nähe. „Die 
Menschen sind froh, dass 
wir so viele verschiedene 
Artikel führen und Dienstleis-
tungen anbieten, da sparen 
sie sich den Besuch in Fach-
märkten oder weitere Wege 
zu entsprechenden anderen 
Geschäften“, ergänzt Nicole 
Grauf. „Und sie schätzen es, 
dass wir auch gerne ver-
suchen Sonderwünsche zu 
erfüllen.“  
 

Wilhelmstraße 17 
73433 Aalen-Wasseralfingen 
 07361/71155 
schreibwaren.roessler@gmx.de 
 
Öffnungszeiten:  
Montag – Freitag 8-12 Uhr, 14-18 Uhr 
Samstag 8-12 Uhr 

SScchhrreeiibbwwaarreenn  RRöösssslleerr  
Wilhe lms t r.  17      

    73433  AA-Wasse ra l f ingen  
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Seit 1972 ihr zuverlässiger PartnerSeit 1972 ihr zuverlässiger Partner

Brennerei Frank Roder
Bürglessteige 31 · 73433 Wasseralfingen

Zwetschgen
Brand

Zwetschgen
Brand

Öffnungszeiten:
Freitag 14.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Destillathek · Brennerei Frank Roder
Schlosserstr. 13 · 73433 Wasseralfingen · Tel. (0 73 61) 97 16 25

www.brennerei-roder.de

Edelbrände · Liköre
Whisky · Gin

mail@mail@malermaler-woerz.de-woerz.de

Und hier geht´s direkt  
zu unserem Magazin:
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WALTER
Bad & Wärme

Walter - Inhaber Fabian Raab e.K
Wilhelmstr. 46 · 73433 Aalen-Wasseralfingen 

Telefon: 07361-71332
info@shk-walter.de · www.shk-walter.de
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Inh. Philipp Gaschler
Nördlinger Straße 1/1

73433 Aalen-Oberal� ngen
Tel: 07361/5561788

und diesen Monat: 

S’ Markteckle 

Auf unserem  
Wasseralfinger Wochenmarkt 
sind jede Woche:

Gärtnerei Türk - Blumen Zeller   

Biolandhof Klingenhof Domhan  

Direktvermarktung Engelhardt 
 

15.01.2022  
Ungarische Spezialitäten  
Frau Kuk-Ban aus Bad Waldsee

Laut Auskunft des Bezirksamts 
Wasseralfingen sind derzeit keine 
weiteren Stände angemeldet. 
01.01.2022 findet kein Markt satt 
(Neujahr) 

 

Karlsplatz 20   •   73433 Aalen - Wasseralfingen       
Telefon 0 73 61 / 9197 00  •   Fax 0 73 61 / 91 97 015
stadtapotheke@aerztehaus-wasseralfingen.de

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do.  8 – 18.30 Uhr
Mi., Fr.,  8 – 18.00 Uhr
Sa.  8 – 12.00 Uhr

www.aerztehaus-wasseralfingen.de

Spezialisiertes Warenlagerin den BereichenMagen – Darm – Nieren – Bluthochdruck  Diabetes – Insuline – WundauflagenBlutgerinnung und Hämophilie
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Sa, 1. Neujahr

Mo. 3. Cordon – Bleu vom Schwein  
mit Kroketten� 7,50 €

Di. 4. Ofenfrischer Schweinebraten mit 
Spätzle und Gemüse� 7,50 €

Mi. 5
Saftiges Lammgulasch mit Kartoffeln 
und Speckbohnen� 8,50 €
Kaiserschmarren mit Kompott� 6,90 €

Do. 6. Hl.Drei Könige

Fr. 7. Zanderfilet an Zitronen – Butter – Soße 
mit Bandnudeln� 8,50 €

Sa. 8.
½ knuspriges Hähnchen  
mit Pommes� 6,80 €
Heute bitten wir um Vorbestellung

Mo. 10. Geschmälzte Maultaschen mit  
hausgemachtem Kartoffelsalat� 7,50 €

Di. 11. Zartes Kalbsgeschnetzeltes  
mit Rösti� 8,90 €

Mi. 12. Zarte Schweinefilet mit Kässpätzle� 8,50 €
Kässpätzle mit frischen Blattsalaten�6,90 €

Do. 13. Sauerbraten vom Bio – Rind  
mit Knödel und Blaukraut� 8,50 €

Fr. 14. Hausgemachte Lasagne mit  
frischen Blattsalaten� 7,50 €

Sa. 15. Knusprige Schweinshaxe� 5,80 €

Mo. 17. Zarte Rinderleber vom Bio – Rind an 
Apfel – Zwiebel- Soße und Püree� 7,50 €

Di. 18. Holzfällersteak vom Schweinehals mit 
Röstkartoffeln� 7,50 €

Mi. 19. Siedfleisch vom Bio – Rind  an  
Meerrettichsoße und Kartoffeln� 8,50 €

Do. 20. Wildgulasch aus heimischer Jagd  
mit Knödel und Blaukraut� 8,90 €

Fr. 21. Linsen und Spätzle mit  
1 Paar knackigen Saiten� 7,50 €

Sa. 22. Knusprige Schälrippchen  
mit Krautsalat� 6,50 €

Mo. 24. Betriebsferien

Di. 25. Betriebsferien

Mi. 26. Betriebsferien

Do. 27. Betriebsferien

Fr. 28. Betriebsferien

Sa. 29. Betriebsferien

Mo. 31. Betriebsferien

Neujahr

Betriebsferien

Betriebsferien

Betriebsferien

Hl.Drei Könige

Betriebsferien

Betriebsferien

Schaschlikgulasch mit Reis  
und Salat� 8,00 €

Bratwürste mit Sauerkraut  
und Wecken� 7,00 €

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat� 8,00 €

Hackbraten mit Gemüse  
und Kartoffelpürree� 8,00 €

Seelachs geb., Sc. Remoulade  
und Kartoffel-Blattsalat� 8,00 €

Gasthaus Morgen am Sonntag von 
11.00 Uhr – 14.30 Uhr geöffnet

Geschnetzeltes „Gyros Art“  
mit Reis und Salat � 8,00 €

Spaghetti Bolognaise  
mit Blattsalat� 8,00 €

Rinderschmorbraten mit  
Blaukraut und Kartoffelpürree � 9,50 €

Linsen und Spätzle  
mit Saiten und Bauch � 8,00 €

Leberkäse mit Spiegelei, Rahmspinat 
und Petersilienkartoffeln�  8,00 €

Gasthaus Morgen am Sonntag von 
11.00 Uhr – 14.30 Uhr geöffnet

Schweinebraten mit Bayrisch Kraut  
und Dampfkartoffeln � 8,00 €

Schinkennudeln mit Salat � 8,00 €

Schnitzel mit Pommes frites  
und Salat � 8,00 €

Sauerbraten mit Semmelknödel  
und Blaukraut � 9,50 €

Seelachs geb., Sc. Remoulade 
und Kartoffel-Blattsalat � 8,00 €

Gasthaus am letzten Sonntag  
im Monat geschlossen

Siedfleisch an Meerrettichsoße  
mit Bouillonkartoffeln und  
Rote Beete � 9,50 €

Neujahr

Grobe Bratwürste mit  
Kartoffelsalat und Brötchen� 6,90 €

"Unser Klassiker": Paniertes Schnitzel  
mit Pommes Frites � 6,70 €

Schweinegeschnetzeltes " 
Jäger Art" mit Reis� 7,50 €

Hl.Drei Könige

Paniertes Seelachsfilet mit Petersilien-
kartoffel und Remoulade� 7,90 €

Knusprig gegrille Schälripple � 8,40€/ kg

Würziges Gulasch mit  
Spiralnudeln� 7,50 €

"Unser Klassiker": Paniertes Schnitzel 
mit Kartoffelsalat � 6,70 €

würzige Schaschlikpfanne  
mit Reis� 7,50 €

zartes Hähnchengeschnetzeltes  
mit feinen Bandnudeln� 7,50 €

Zartes Zanderfilet mit  
Petersilienkartoffel� 7,50 €

Knusprig gegrille Schälripple � 8,40€/ kg

2 Currywürste mit Pommes Frites  
und hauseigener Soße� 6,90 €

"Unser Klassiker":  
Paniertes Schnitzel mit Spätzle � 6,70 €

Schweinemedaillons an  
Rahmsoße mit Kroketten� 7,50 €

zarter Rostbraten mit  
Kartoffelgratin� 8,90 €

Knuspriges 1/2 Hähnchen  
mit Kartoffelsalat� 6,90 €

Knusprig gegrille Schälripple � 8,40€/ kg

Fleischküchle mit Püree  
und Gemüse� 7,50 €

"Unser Klassiker": Paniertes Schnitzel 
mit Kartoffel-Gurken-Salat � 6,70 €

Linsen und Spätzle mit  
1 Paar Saiten� 7,50 €

Paprikaschnitzel mit  
Pommes frites� 7,50 €

Maultaschenauflauf  
mit Kartoffelsalat� 6,90 €

Knusprig gegrille Schälripple � 8,40€/ kg

Fleischkäse mit Ei, Rahmspinat  
und Salzkartoffel� 7,50 €
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73433 Aalen  ·  Bismarkstr. 92  ·  07361 /71 587 
Tagesessen nur zum Mitnehmen von 11 – 13 Uhr

 P A R T Y S E R V I C E
73433 Aalen  ·  Spießelstr. 8  ·  07361 /71379 

Tagesessen auch zum Mitnehmen von 11 – 13 Uhr 
www.metzgerei-gasthaus-fuchsbau.de

73433 Aalen  ·  Abtsgmünderstr. 4  ·  07361 /71 551 
Tagesessen auch zum Mitnehmen von 10.30 – 13 Uhr



Sternsinger Wasseralfingen „Kinder helfen Kindern“ Sternsinger Wasseralfingen „Kinder helfen Kindern“ 
Jedes Jahr vom 2. bis zum 5. Januar sind in Wasseralfingen und 
den Teilorten große und kleine Sternsinger unterwegs, die den 
Menschen den Segen Gottes in Form eines Segensklebers oder 
der Aufschrift mit Kreide an die Haustüren bringen. 

Dabei werden auch Spenden gesam-
melt. Die gesammelten Spenden gehen 
am Ende der Aktion an das Kindermissi-
onswerk in Aachen. Hierbei wird jedes 
Jahr ein anderes Land thematisiert, in 
dem es den Kindern leider wesentlich 
schlechter geht als bei uns, und denen 
man gerne mit den Spenden und der 
Aufmerksamkeit helfen möchte.  

Die Sternsinger in Wasseralfingen 
sind eine Gruppierung der Jugend-
arbeit St. Stephanus. Es ist jeder 
herzlich dazu eingeladen, mitzuma-
chen und damit etwas Gutes zu tun. 
Meist gibt es während der Aktion 
auch einige Süßigkeiten von den 
Menschen, die dann natürlich an 
die Sternsinger verteilt werden. Das 

Alter spielt hierbei keine 
Rolle, große und kleine 
Sternsinger sind herzlich 
willkommen. 

Aufgrund der Corona-
Pandemie konnte die Aktion 
im Januar 2021 leider nicht 
wie gewohnt stattfinden. 
Daher wurden Ende des 
Jahres 2020 Briefe an alle 
Haushalte in Wasseralfingen 
und den Teilorten verteilt, 

mit denen die Haushalte den Segensaufkleber sowie alle 
Informationen zum Spenden erhielten. Parallel lief die Aktion 
„Sternsinger vor Ort“, bei der vor der St. Stephanuskirche, 
haltbare Lebensmittel für den Tafelladen gesammelt wurden, 
da gerade in solchen Zeiten noch mehr Menschen auf diese 

Unterstützung ange-
wiesen sind. Bei der 
Sternsingeraktion 2021 
kam eine Spendensum-
me von 30.343,30 € 
zustande, die nun viele 
Kinder und Menschen 
unterstützen wird. 

Auch für die Stern-
singeraktion 2022 
war es leider nicht 
umsetzbar, alle 
Haushalte persönlich 
zu besuchen. Daher 
erreichte die Menschen 
auch Ende des Jahres 
2021 ein Brief, dem 
der Segensaufkleber 
beilag und der über alle 
Spendenmöglichkeiten 
informierte. Sollten Sie 
keinen Brief erhalten ha-
ben, melden Sie sich ger-
ne unter 0162/4437837 
(Christian Weiß). 

Gerne können Sie noch auf folgenden Wegen für die Sternsin-
geraktion spenden: 

Überweisung an: Kath. Kirchengemeinde St. Stephanus 
– Missionshilfe 

Verwendungszweck: "Sternsinger" 
IBAN: DE61 6149 0150 0089 6530 09 (VR-Bank Ostalb) 
(Für eine Spendenbescheinigung wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro. (: 9119-0) 
 
Einwurf eines beschrifteten Umschlags „Sternsinger Wasseral-
fingen“ im Pfarrbüro Wasseralfingen .
Spendeneinwurf in Spendendosen in einigen Wasseralfinger 
Geschäften 
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HelenDoronEnglishLike us 

aalen@helendoron.com

07361/92 44 960,  0170 55 644 08

When: 
in the afternoon

How: Catchy songs, great games, 
plenty of social interaction, and of course, 
our unique methodology.

Where: Ellwanger Str.10
Wasseralfingen

Das Börsenjahr 2021 steuert auf 
das Ende zu, da ist ein Rückblick 
angebracht. In unserem Invest-
mentfonds haben wir das Jahr 
mit einem Kurswert von 182,99 € 
pro Anteil begonnen und stehen 
heute (Stand 15.12.) bei einem 
Kurswert von 226,07 €; entspricht 
einer Performance von 23,54 %.

Das ist das zweitbeste Jahreser-
gebnis in der Geschichte unseres 
Fonds und das trotz hoher Volati-
lität, trotz Corona mit Einschrän-
kungen für die Industrie und am 
Arbeitsmarkt. Wir möchten nicht 
unerwähnt lassen, dass im De-
zember die Kurse etwas rückläufig 
waren, aufgrund der vierten Pan-
demiewelle und der Unsicherheit 
mit dem neuen Omikron-Virus. Im 

November hatten wir schon ein 
Kursniveau von 238 € pro Anteil.

Beigetragen zu dem sehr guten 
Ergebnis hat unsere breite Streu-
ung der Aktien in verschiedene 
Branchen und Länder. Erfreulich 
ist auch die verstärkte Zuwen-
dung der Bürger zur Kapitalanla-
ge in Aktien, besser noch in einen 
Investmentfonds, wegen der brei-
ten Streuung und sich der daraus 
ergebenen Reduzierung des Kurs-
risikos.      
                                                  
Das Jahresende ist auch der Zeit-
punkt für einen Ausblick auf das 
Börsenjahr 2022. Auch wenn ak-
tuell die Prognose für das Wirt-
schaftswachstum für Deutschland 
auf 3,7 % abgesenkt wurde, weil 

Rohstoffe fehlen und Lieferketten 
noch nicht voll funktionieren, ist 
eine Bewältigung der Problematik 
in Aussicht. Es ist kaum anzuneh-
men, dass es Zinsen geben wird, 
welche die Inflationsrate kompen-
sieren. Die Kapitalanlage in Aktien 
über einen Investmentfonds bleibt 
ein empfehlenswerter Weg. 

Sprechen Sie uns an, wir sind für 
Sie da, mit Sitz in Wasseralfingen. 

VVB GmbH Aalen
Telefon 0 73 61/78 09 77 0   
info@vvb-net.de

Aktuelles vom Wasseralfinger Aktienclub e.V.  

Kräftig
genießen.
Kräftig

genießen.
Kräftig

genießen.



Handball ist eine der ältesten Ballsport-
arten, die es weltweit gibt, seit über 
hundert Jahren wird Handball gespielt. 
Wurde in den Anfangszeiten noch 
im Freien auf dem großen Sportplatz 
gespielt, hat der Handball heute 
längst seine Heimat in der Sporthalle 
oder auf dem Beach-Handballfeld auf 
tiefem Sand gefunden. Inzwischen 
ist Handball eine Ganzjahressportart 
geworden, von September bis Mai 
wird in der Halle gespielt, im Sommer 
auf dem Beach-Handballfeld (mit 
leicht geänderten Regeln), oder 
eben auf Rasen und Tartan bei den 
Einladungsturnieren im Sommer. 
Das Weltrekordspiel mit den meisten 
Zuschauern hat übrigens in der 
Commerzbank-Arena in Frankfurt 
stattgefunden, da besiegten die 
Rhein-Neckar-Löwen den Hambur-
ger SV vor 44.189 Zuschauern. 

Auch in der Aalener Sportallianz hat Handball eine sehr lange Tra-
dition, bereits 1926 wurde im Vorgängerverein TSV Wasseralfingen 
die Handballabteilung gegründet, beim anderen Vorgängerverein 
MTV Aalen bereits 1921. Nach fast 20-jähriger Handballgemeinschaft 
Aalen/Wasseralfingen, in dieser Zeit feierte man 58 Meisterschaf-
ten oder Aufstiege, ist man heute unter dem Dach der Sportallianz 
vereint und hat insgesamt 14 Mannschaften im Spielbetrieb von den 
sechsjährigen Minis, über Mädchen und Jungs, bis zu den Frauen 
und Männern. 22 Trainer/Übungsleiter, sechs davon mit C-Lizenz, 
sind im Einsatz, ein junges und großes, 17-köpfiges Ausschuss-Team 
unterstützt Abteilungsleiter Hans-Jörg Bürgermeister. Trainings- und 
Spielstätten der Allianz-Handballer sind die Wasseralfinger Talsport-
halle und die Aalener Karl-Weiland-Halle. Überregional bekannt 
ist das Bernd-Rahmig-Gedächtnisturnier, seit über 10 Jahren der 
Sparkassencup, für Handballjugendmannschaften, das im April 2019 
an zwei Wochenenden und in vier verschiedenen Hallen der Stadt 
bereits zum 34. Mal ausgetragen wurde. Regelmäßig schauen hier die 
besten Jugendmannschaften Württembergs vorbei, sogar Ex-Natio-
nalmannschaftskapitän Uwe Gensheimer war als Mannschaftspate in 
der Karl-Weiland-Halle.  Leider musste es in den letzten beiden Jahren 
coronabedingt abgesagt werden. 

Wer schon mal ein Handballspiel in einer gut gefüllten Sporthalle 
miterlebt hat, wird begeistert sein von der Athletik, vom Tempo, von 
der Schnelligkeit, von der Intensität dieser Sportart und vor allem 

wird man sich an der 
hohen Anzahl der 
Tore erfreuen. Die 
Stimmung in der 
Halle, die Dramatik 
auf dem Platz ist 
einfach überragend 
und übertrifft jede 
Veranstaltung im 
Freien. Die Bun-
desliga ist ja auch 
nicht weit weg, 
drei württembergi-
sche Mannschaf-
ten spielen in der 
Bundesliga bei den Männern 
(Göppingen, Stuttgart, Balin-
gen-Weilstetten), und ebenso 
drei bei den Frauen (Bietigheim, 
Metzingen und Neckarsulm) und 
auch die Sportallianz bzw. deren 
Vorgänger, die Handballgemein-
schaft, haben erfolgreiche Spieler 
hervorgebracht. Freya Stonawski 
wurde Juniorennationalspielerin, 
Lea Watzl Bundesligaspielerin bei 
Frisch-Auf Göppingen und auch 
Katrin Bleier (TSV Heiningen) 
sowie Kevin Kraft (TSG Söflingen) 
sind heute wichtige Spieler in 
ihren Drittligavereinen. 

Handballern und Handballerinnen 
wird nachgesagt, dass sie nicht so 
„wehleidig“ sind wie die Fußballer, viel einstecken können und den-
noch fair und sportlich bleiben. Im Handball wird der Schiedsrichter 
nicht bedrängt, die Fairness steht an oberster Stelle. Klar gibt es harte 
Spiele und manchmal sicher auch harte Fouls. Doch schauen Sie sich 
ein Handballspiel an – nach dem Schlusspfiff ist alles vergessen und 
man trifft sich im Foyer, um über 
das Spiel freundschaftlich zu 
diskutieren.  

Vielleicht können die Handbal-
ler und Handballerinnen aber 
auch mehr einstecken, weil es 
ein „ganzheitlich“ fördernder 
Sport ist. Bein-, Rumpf, Ober-
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körper, Armmuskulatur – beim Handball muss alles trainiert 
und gestärkt werden. Auch deshalb gibt es beim Handball, 
trotz aller Intensität verhältnismäßig wenige Verletzungen. - 
Es ist einfach ein „kompletter“ Sport. 

Schon die jüngsten Handballer werden in entsprechenden 
Spiel- und Übungsformen darauf vorbereitet, hier steht die 
Ausbildung der Motorik, der Koordination, der kognitiven 
und motorischen Fähigkeiten im Vordergrund. Ein Spieltag 
bei den jüngsten Handballern besteht immer aus Handball-
spielen + koordinativen Übungen, so werden die Kids auf den 
anspruchsvollen Sport vorbereitet. 

Jede Mannschaft der Sportallianz-Handballer trainiert zweimal 
in der Woche, die Trainingszeiten können gerne auf der 
immer aktuellen Homepage der Sportallianz nachgesehen 
werden, auch der Link zu unserem aktuellen und informativen 
Handballmagazin ist dort zu finden. 

aalener-sportallianz.de/sportangebote/sportarten/
handball/ 

Im Januar findet übrigens die Handball-Euro-
pameisterschaft der Männer in Ungarn und 
der Slowakei statt. Die Spiele der deutschen 
Nationalmannschaft werden von ARD und 
ZDF übertragen. Am 14.01. trifft sie in ihrer 
Vorrundengruppe auf Belarus (18 Uhr), 
am 16.01. auf Österreich (18 Uhr) und am 
18.01. auf Polen (18 Uhr). Danach geht es 
– hoffentlich - ab 20.01. in der Hauptrunde 
weiter. Schauen Sie rein, Sie werden sich 
für diesen Sport begeistern. 

Für alle Fragen stehen Abteilungsleiter 
Hans-Jörg Bürgermeister und Jugendleiter 
Michael Zerzer gerne zur Verfügung. 
Einfach melden unter:  
handball@sportallianz.com 

Bericht von Roland Kraft 
Aalener Sportallianz 
 

DEZEMBER-AKTION 

15% Rabatt auf Leselupen

Inhaber Armin KlöpferInhaber Armin Klöpfer

                   Zentrum
für Seh- & Hörberatung

Aalen | Marktplatz 17
Telefon 0 73 61 / 6 41 30

Wasseralfi ngen | Karlsplatz 7
Telefon 0 73 61 / 7 32 90

Sie wollen 
wieder besser hören?
Wir fi nden für Sie die optimale Lösung. 
Lernen Sie uns und unsere Leistungen kostenlos 
und unverbindlich kennen:
· Ehrliche und herstellerunabhängige Beratung
· Umfangreiche Hörtests mit kompetenter Bedarfsanalyse
· Ausprobe aller Leistungsklassen in gewohnter Umgebung
· Erfolgskontrolle durch moderne Messmethoden

Wir sind erst zufrieden, wenn Sie es sind!

* auf Leselupen

15%
RABATT*

GUT SEHEN IN DER DUNKLEN JAHRESZEIT
mit unseren Leselupen

Jedes Detail im Blick mit unseren Leselupen
· extra große Handlupe zum Lesen
· verschiedene Vergrößerungen
· Leselupe mit LED Licht
· leichte Leselupen für Senioren und Kinder
· Vergrößerungsglas für Kleingedrucktes, Karten, Münzen und Schmuck

GUT SEHEN IN DER DUNKLEN JAHRESZEIT
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JANUAR-AKTION



josef a. fuchs

stuckateurbetrieb gmbh

73433 aalen - wasseralfingen

Telefon 07361-71704

www.derfuchsmachts.de

kratz
ig nicht nur putzarbeiten aus 

meisterhand!

wir sind die profis für fassaden-
dämmung, innenausbau, farbe,
putz und gestaltung.
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 Morgen

 kann kommen.

Wir machen den Weg frei.
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Karlstraße 78
73433 Wasseralfingen

Holz  –  Holz-Aluminium  –  Kunststoff

Fenster  ·  Haustüren  ·  Rollladen  ·  Vordächer  ·  
Reparatur-Schnelldienst  ·  Kundendienst

Meisterbetrieb der Glaserinnung Ostalb

Tel.: 07361 / 91 15 0
Fax: 07361 / 91 15 19

kontakt@fenster-scheible.de
www.fenster-scheible.de

Homeoffice heißt das große Thema für viele Menschen in 
diesen Tagen. Doch das hat nicht nur Vorteile, denn zu Hause 
fehlt oftmals die entsprechende Arbeitsausstattung, die einem 
im Büro normalerweise zur Verfügung steht. Arbeitsausstat-
tung: damit ist nicht nur ein größerer Bildschirm und eine 
stabile Internetverbindung gemeint, sondern auch ein guter 
Schreibtisch mit dem richtigen Bürostuhl. Fehlt diese, führt 
das bei vielen zu Verspannungen, Kopf-, Hüft- und Rücken-
schmerzen. Eine weitere Problematik können trockene, bren-
nende Augen sein. Aber auch das fehlende Abschalten, wenn 
der Arbeitsplatz zu Hause ist, kann zu Stress führen, denn oft 
sind die Arbeitszeiten länger und zu untypischen Zeiten.  

Abhilfe bei Augenproblemen soll die sogenannte 20-20-20 
Regel bringen. Diese besagt, dass man alle 20 Minuten 20 
Sekunden lang auf einen 20 Fuß (ca. 6 m) entfernten Gegen-
stand schauen soll. Diese kleinen Augenpausen entspannen die 
durch den kleinen Bildschirm strapazierten Augen. Auch Blin-
zeln sollte man nicht vergessen. Bei der Arbeit am Bildschirm 
blinzelt der Mensch weniger, was eine Ursache für trockene 
Augen sein kann. Daher sollte man auch mehrmals täglich 
10-mal hintereinander blinzeln und danach ca. 30 Sekunden 
entspannen.  Ein regelmäßiger Augencheck, z.B. bei Optik 
Noll, kann zusätzlich Aufschluss über den Gesundheitszustand 
der Augen geben. 

Hilfe bei Verspannungen, Rücken- und Hüftschmerzen bringen 
gezielte Dehnübungen. Videos für zu Hause durchführbare 
Übungsprogramme finden Sie zuhauf im Internet.  Eine Anre-
gung dazu bietet z.B. da

YouTube Video “10-Minuten Pause im Home-Office" mit 
machbaren Übungen. 

Sollten Sie weiterhin Probleme haben, kann Ihnen mit Sicher-
heit das Therapiezentrum Kurz weiterhelfen, das regelmäßig 
Gesundheitskurse anbietet und auch über sehr gute Therapie-
geräte verfügt. 

Und dann gibt es da auch immer noch den täglichen Spa-
ziergang von 30 bis 60 Minuten. Der tut immer gut, lässt uns 
frische Luft tanken und wir können unseren Gedanken freien 
Lauf lassen, um so ganz zu entspannen. Auf unserem schönen 
Braunenberg lässt sich hier gut sein und vielleicht begegnen sie 
ja dem Brauni und bringen ihm ihren Rest Weihnachtsbredla 
mit, die mag er nämlich nach Weihnachten besonders gern.

Tipp des MonatsTipp des Monats
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„Wia??“, raunzt der vor mir stehende Mitvierziger die Verkäu-
ferin im Supermarkt an, „koine Rakeda, koine Kina-Kracher, 
koine Kanonaschläg? Was isch denn des fir a Silweschdr ?!“ 

Die Fachfrau schüttelt den Kopf und sagt, es sei halt in diesem 
Jahr verboten, wegen Corona und der sicherlich vielen Verlet-
zungen, die immer dabei auftreten. Sie empfehle ihm daher 
alternativ eine Flasche sauren Sprudel mitzunehmen, die würde 
beim Öffnen ZISCH machen und hinterher könnte er es ja mit 
seiner Frau so richtig krachen lassen…  „Boah“, denke ich mir, 
„die Antwort hätte ich mir nicht zu sagen getraut.“ Der Mann 
geht irritiert seiner Wege, später an der Kasse sehe ich ihn wie-
der: er hat tatsächlich sauren Sprudel gekauft, und ich stelle 
mir vor… na ja, das gehört jetzt nicht hierher. 

Wissen Sie, eigentlich bin ich gar nicht wegen meines 
Einkaufs in den Supermarkt gegangen, ich habe von 
Weihnachten noch mehr als genug übrig. Aber ich 
wollte halt mal wieder „ondr d´ Leit“. Deswegen 
striehle ich durch die Gänge, schau´ mir das eine an, 

prüfe das andere, und höre den Leuten zu. Der Dis-
kussions-Klassiker bei einkaufenden Paaren darf natür-
lich nicht fehlen: „Wenn dia großa Paggung nemsch, 
kommsch ondrm Schdrich besser weg“, sagt der Mann 

zur Frau. Sie rollt die Augen, was 
soll sie denn 

mit ei-

nem 5kg-Glas schwarzer Oliven mit Thunfischfüllung, die Men-
ge isst ja zuhause niemals jemand, und er legt nach und greift 
nach der Dose mit dem handgeschöpften Salz aus Frankreich, 
weil da - nur jetzt und heute - 10 % mehr drin ist. „Näxschd 
mol gange widdr alloi!“ - sie braucht es gar nicht zu sagen, 
man sieht es ihr deutlich an. Mehr als deutlich! 

„325“ plärrt es aus dem Lautsprecher, „bitte A22; 325 bitte“. 
Eine Art Geheimsprache, ein Code, nur für Eingeweihte dieses 
Betriebs, und natürlich für so Füchse wie mich. Ich habe 
nämlich sofort auf dem Schirm, um was es hier geht: um die 
kritisch dreinblickende Dame am Gemüsestand, die jede, aber 
auch wirklich jede Tomate mit ihren Händen auf Festigkeit hin 
überprüft. Nur ein Viertel der Ware kann sie gelten lassen, die 
anderen wirft sie wieder in gekonntem Schwung in die Kiste 
zurück, ihrer offensichtlichen Ansicht nach ist das sowieso 
egal, die sind ja zu weich und können nicht mehr verkauft 
werden. „Soll ich was sagen?“, denke ich mir, aber da greift 
bereits ein rüstiger Rentner ein, der die Szene ebenfalls beob-
achtet hat. Ich bekomme nicht das ganze Gespräch mit, aber 
„Saumensch“ und „Dreckspfoten“ höre ich klar und deutlich 
heraus. Zur Mediation, die ich im Übrigen sehr gut beherrsche, 
habe ich heute aber keine Lust und laufe weiter; „Brauni, du 
Feigleng“, schimpft mich mein inneres Ich.

Ein bisschen was kaufe ich dann aber doch noch ein: ein Glas 
eingelegter süßer Maroni, eine Dose Beluga-Kaviar-Ersatz, ein 
Säckchen vom handgezupften Himalaja-Reis und das unglaub-
lich im Preis heruntergesetzte Schraubenzieher-Set. Grund-
legende Dinge des täglichen Lebens eben. Alles in allem für 
27,65 EUR, und ich lege an der Kasse 33,15 EUR auf den Tisch. 
Der Kassierer lacht, „gell, sia brauchat heit no a Fuchzgerle“. 
Korrekt, sage ich, ich muss nämlich noch in meiner Lieblingsbä-
ckerei eine Dinkelstange, zwei Brezgen und drei Körnerwecken 
holen. 2,25 EUR habe ich noch Kleingeld in der Tasche und 
dann passt es mit dem Rausgeld in der Summe ganz genau! 

So, jetzt kann Silvester kommen, ich habe alles beieinander. 
Ich werde was Leckeres aus meinen Einkäufen (natürlich ohne 

die Schraubenzieher, was denken Sie denn) und den Resten 
von Weihnachten zaubern. Festbier habe ich auf jeden Fall 
im Haus, das weiß ich auswendig, Saft und Sprudel sicher 
auch, und soweit ich weiß, hat sich für das Fest zum Jah-
reswechsel Damenbesuch angekündigt…  

Ade, Ihr Brauni

dr „Brauni“ sprichtdr „Brauni“ spricht

Sonnenbergstraße 22,  Aalen,  Tel.: 07361 / 780 65 56

Fenster oder Haustüre erneuern lassen

und bis zu 20% BAFA Förderung erhalten

Unverbindliche Beratung
Regionale Produkte
Energieeffizient
Modern - Sicher - Effizient
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ihr vertrauenswürdiger 

KFZ-Meisterbetrieb RÖMER
Karlstraße 2/1 | 73433 Aalen | 07361 - 97 88 0

www.kfz-roemer.de

Träumst du noch
oder fährst du schon?

faire Preise - kompetente Beratung - langjährige Erfahrung 

Ihr Auto - unsere Leidenschaft.

der Kfz-Innung
Meisterbetrieb

Das haben sich Karl und Barbara Opferkuch in Ihren Lebzei-
ten zu Herzen genommen und im Jahr 2000 die Karl und 
Barbara Opferkuch-Stiftung gegründet. Nach dem Tod der 
beiden Stiftungsgründer wurde die Verwaltung von Hans Hug 
und Adolf Sperka übernommen und weitergeführt. Bis heute 
konnte die Stiftung rund 208.000 Euro im Sinne der Gründer 
an kirchliche und soziale Organisationen vergeben. Im Jahr 
2021 waren es 22.000 Euro, und damit 3.000 Euro mehr als im 
Vorjahr (wir berichteten darüber bereits in der letzten Februar-
Ausgabe dieses Magazins). Leider musste auch diesmal wiede-
rum coronabedingt auf eine gemeinsame Spendenübergabe 
im größeren Rahmen verzichtet werden. Die Zuwendungen 
wurden daher von den beiden Vorständen persönlich an die 
Empfänger übergeben. Folgende Organisationen konnten sich 
über Geldspenden freuen: 

•	 3.000 € Pflegeheim „St. Lukas“ Abtsgmünd 
•	 1.000 € „Sozialstation“ Abtsgmünd 
•	 3.000 € bereits im Juli ´21 für die Anschaffung  

eines Kleinbusses 
•	 2.000 € Evangelische Vesperkirche Wasseralfingen 
•	 2.000 € Kath. Kita „St. Maria“ Wasseralfingen 

Gutes tun und HelfenGutes tun und Helfen

•	 3.000 € Tafelladen Aalen 
•	 2.000 € Kinderheim Graf Ellwangen 
•	 3.000 € Caritas Ost-Württemberg 
•	 1.500 € Kath. Kindergarten „St. Josef“ Abtsgmünd 
•	 1.500 € Evangelischer Kindergarten  

„Regenbogen“ Abtsgmünd

Wilhelmstraße 103 

73433 Aalen 

Telefon (07361) 970044

Telefax (07361) 970046

www.motz-arbeitsbuehnen.de

info@motz-arbeitsbuehnen.de



Im Spätherbst des vergangenen Jahres machten sich die Redakti-
onsmitglieder des 48/10 Magazins auf, die Unterwelt des Braunen-
bergs auf abenteuerliche Weise zu erkunden. Unter fachkundiger 
Führung des Bergwerkdirektors Fritz Rosenstock, auch Herr des 
Berges genannt, eingekleidet mit blauem Overall, Gummistiefeln, 
Helm und Grubenlampe, begannen wir das Abenteuer. 
 
Oberhalb des Haupteingangs Tiefer Stollen, neben dem Postsport-
vereinsheim, befindet sich der unscheinbare Eingang in das weit 
verzweigte Tunnelsystem für die Erlebnistour. Schwere schmiede-
eiserne Ketten rasselten, als Fritz Rosenstock das 

Eingangstor öffnete. 
Die mahnenden Worte, 
dass alle zusammen-
bleiben sollen, damit 
keiner unter Tage in 
die falsche Richtung 
abbiegt, erschienen 
uns eher als humor-
volle Ermahnung. 
Mit einem sonoren 
„Glück Auf“ folgten 
wir im Gänsemarsch 
dem Bergwerksdirek-
tor 400 Meter ker-

zengerade tief in den 
Berg hinein, das Ende 
absichernd durch sei-
nen treuen Begleiter 
Harald Markscheffel. 
Durch die schumm-
rige Beleuchtung an 
den Wänden warf 
das Licht gespenstige 
Szenen in die Tiefe 
des Stollens. 
 

Viele Stollen nicht begehbar 
 
Das Stollensystem des Bergwerkes ist sehr umfangreich und teil-
weise auch nicht mehr begehbar, da Stolleneinbrüche das Durch-
kommen unmöglich gemacht haben. Beim ersten Halt, noch bei 
elektrischer dürftiger Beleuchtung, erklärte uns Fritz Rosenstock 
mit reichem Fachwissen, in eloquenter Weise, die Entstehung des 
Bergwerkes in Wasseralfingen. Ein geschichtlicher Exkurs folgt…. 
1608 Entdeckung des Flözes am Braunenberg, 1671 Bau des ers-

ten Hochofens in Wasseralfingen, 
1772 Bau mehrerer Stollen und 
1841 Bau des „Tiefen Stollens“. 
Der Abbau sei zunächst im 
Tagebau, später dann unter Tage 
erfolgt. 

Die Bergleute hätten am Anfang, 
nur mit einer Karbidlampe, Eisen 
und Schlägel 12 bis 14 Stunden 
unter Tage harte, schwere kör-
perliche Arbeit geleistet. Bereits 
am frühen Morgen machten sich 
die Bergleute auf den Weg zum 
Bergwerk. 

Schon beim Gedanken an die 
schwere Arbeit und Entbehrun-
gen der Bergleute schmerzte der 
Rücken und viele von uns sahen 
sich schon am nächsten Tag beim 
Orthopäden und Physiotherapeu-
ten ihres Vertrauens. 

Nach diesem Exkurs in die Vergan-
genheit gingen wir nachdenklich 
immer weiter, tief hinein in den 
Berg. Zwischenzeitlich gab es 
keine elektrische Beleuchtung 
mehr und wir mussten unsere 
Grubenlampen einschalten. Diffu-
ses Licht erhellte nun schemenhaft 
die Szene. Bald wurden die Gänge 
niedriger und man kam teilweise 
nur noch in gebückter Haltung 
vorwärts. Wasser rieselte von der 
Stollendecke und wir wateten in 
Gummistiefeln tief im Wasser vor-
wärts. Jetzt bloß nicht ausrutschen 
und in den Fluten versinken. Wir 
kamen nur langsam voran. Stalak-
titen ragten bilderbuchmäßig wie 
Stacheln von der tropfenden Decke. 

Plötzlich weiteten sich die Stollen 
und wir standen in einem Gewölbe, indem vier Gänge in ver-
schiedene Richtungen abzweigten. Auf der einen Seite führte ein 
großer Wetterschacht nach oben und auf der anderen Seite des 
Schachtes stand ein alter Förderkorb, als wenn er nur auf den 
Abtransport des Bohnerzes warten würde. Am Boden des Gewöl-
bes befand sich noch ein guterhaltenes Drehkreuz, das für den 
Umschlag und Weitertransport des Gesteins in sogenannten Loren 
von elementarer Bedeutung war.  
 
Interessante Geschichte des Erzes und unendlich unterirdi-
sche Weiten 
 
Fritz Rosenstock erklärte uns, wie das Erz entstanden ist. Das 
Stuferz sei ein oolithisches Eisenerz, das sich im Meeresraum des 
Jurameeres abgelagert hat. Im Laufe von Millionen Jahren hat sich 
Eisenhydrat um das Erz gelagert und ist auf den Meeresboden ge-
sunken. Auf diese Weise haben sich Erzablagerungen gebildet und 

wurden von anderen Sedimenten (Ablagerungsge-
steine wie z.B. Kies, Ton oder Sand) verfestigt. 

Nach diesen wissenschaftlichen Ausführungen 
wateten wir weiter in die Dunkelheit. Zwischen-
zeitlich befanden wir uns etwa unterhalb des 
Fernsehturms und waren überrascht, dass wir 
schon eine solche lange Strecke bewältigt hatten. 
Jetzt ging es durch einen Stollengang rechts (oder 
war es links), dann wieder unendlich erscheinend 
geradeaus über zum Teil eingebrochene Seitenwän-
de Richtung Westen. Durch die unendlich unterir-
dischen Weiten des Braunenbergs führte uns Fritz 
Rosenstock zielsicher vorwärts. Noch eine Kurve, 
einige Treppen, natürlich immer wieder Wasser am 

„Fritz Rosenstock“„Fritz Rosenstock“  
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Boden, standen wir plötzlich in den Sandsteinhallen des Schau-
bergwerkes. Gleise und Weichen sind wie an der Schnur gezogen 
verlegt. Alles ist eben und trocken. Nach gefühltem stundenlangem 
Marsch durch die Unterwelt des Braunenbergs, teilweise erschöpft, 
hofften wir, mit der Grubenbahn bis zum Ausgang fahren zu 
können. Leider war diese Hoffnung nur von kurzer Dauer und Fritz 
Rosenstock erklärte uns, dass Gleisbauar-
beiten im Stollen eine Fahrt derzeit nicht 
möglich machen.  
 
Spannende Wanderung in die Historie 
 
Also ging es weiter, hintereinander her 
auf den Schwellen der Gleise, bis wir den 
verschlossenen Eingang des Tiefen Stollens 
erreicht hatten. War es nur ein Scherz, 
oder suchte der Bergwerksdirektor schein-
bar verzweifelt nach seinem Schlüssel, der 
das Tor öffnen sollte. Müssten wir den 
Rückweg wieder antreten? Lachend zog 
er den Schlüssel aus seiner Bergwerkskluft 

und öffnete das Tor. 
Rabenschwarze, kalte 
Nacht umgab uns, als wir 
den Heimweg, erschöpft, 
aber mit vielen interessan-
ten Eindrücken antraten. 

Dieses Abenteuer am und im Braunenberg 
hatte zweifelsohne mehr zu bieten, als mit 
der Grubenbahn bis zu den Sandsteinhallen 
des Schaubergwerkes zu fahren. Von den 
6,5 km langen begehbaren Stollen sind 
heute noch etwa 1,2 km für den Besucher 
zugänglich. 
 
Wir danken Fritz Rosenstock und seinem 
Team für den tollen Nachmittag  
und wünschen weiterhin „Glück Auf“. 
 
 
   

2021
2022!

Kommen Sie vorbei!

Egal ob ordnen, sor�eren oder ablegen - 
bei uns finden Sie einfach alles, um für Ordnung zu sorgen!

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 
08:30 Uhr - 18:00 Uhr, 

Donnerstag bis 19:30 Uhr

Hofwiesenstraße 25
73433 Wasseralfingen

LadenLadengeschä� in 
Wasseralfingen, bei 
den Schulen im Tal.

www.alphaco.de
info@alphaco.de

Tel.: 07361 975-303

Ist es auch Ihr Vorsatz, im Neuen Jahr 
für rich�g Ordnung zu sorgen? 

Egal ob Ordner, Ablagekörbe, 
Register, S��ehalter, 
Schnellhe�er oder auch 
Papierkörbe und 
AAktenvernichter - wir 
unterstützen Sie gerne 
dabei!

Kommen Sie in unserem 
Ladengeschä� in der 
Hofwiesenstraße 25 in 
73433 Wasseralfingen 
vvorbei und entdecken 
Sie unsere große Auswahl 
an Organisierhilfen, damit 
es nicht nur beim guten 
Vorsatz bleibt.
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www.merzholz.de

Florian Merz, Quarzweg 4, 73433 Aalen-Attenhofen 
Tel: 0175/1429389, E-Mail: info@merzholz.de

Wir bieten:
• Terrassen
• Gartenhäuser
• Vordächer
• Dachsanierung

• Innenausbau
• Dachflächenfenster
• Gauben
• Dachstühle

• Pergolen
• Carports 
• Plattenkonfektion  
• Pflanzgefäße 

Kultur in Stein

Sonnenbergstraße 18
 73433 Aalen-Wasseralfingen
Telefon 07361 /74588
www.jooss-naturstein.de

Naturstein für Küchen, 
Bäder, Treppen, Böden, 
Fassaden, Außenanlagen

Netzwerk für Obdachlose im Winter Netzwerk für Obdachlose im Winter 
„Im Winter wird das Leben auf der Straße zum Kampf ums Überle-
ben, die kalten Temperaturen in der jetzigen Jahreszeit können für 
Menschen ohne Obdach lebensgefährlich sein!“, sagt Wolfgang 
Lohner, Leiter der Caritas Wohnungslosenhilfe, eindringlich. „Aus 
diesem Grund bitten wir Sie: wenn Sie einen wohnungslosen Men-
schen im Freien auffinden, schauen Sie nicht weg und helfen Sie 
ihm!“ Zum Schutz obdachloser Menschen arbeitet die Stadt Aalen 
deshalb eng mit der Caritas Ost-Württemberg, dem Deutschen 
Roten Kreuz, sowie der Polizei zusammen.  

Die Verantwortlichen dieser Institutionen und der Stadtverwaltung 
Aalen haben wieder ein Netzwerk geknüpft, damit Obdachlose 
in dieser kalten Jahreszeit nicht in Gefahr geraten.  Im Vorfeld 
wurden bereits Erfahrungen ausgetauscht, und Hilfsangebote und 
Versorgungsmöglichkeiten aufeinander abgestimmt. Auch soll die 
Bevölkerung sensibilisiert und informiert werden.  Mit der „Aktion 
Kälteschutz“ sollen Angebote und Anlaufstellen für obdachlose 
Menschen vernetzt und bekannt gemacht werden.  

So stellt die Wohnungslosenhilfe der Caritas Ost-Württemberg Betten 
für Kurzübernachtungen zur Verfügung, hier werden sie auch bei Bedarf 
mit Kleidung, Decken und Schlafsäcken versorgt. Auch tagsüber steht 
eine Wärmestube zur Verfügung. Nicht infizierte Menschen werden hier 
jederzeit aufgenommen. Auch die Stadtverwaltung unterhält eine Unter-
kunft, wo Polizei und DRK jederzeit gefährdete Menschen unterbringen 
können. Auch dort stehen Schlafsäcke und Isomatten zur Verfügung.  

Es gibt auch Menschen, die diese Angebote aus unterschiedlichsten 
Gründen nicht annehmen wollen. Deshalb ist es wichtig, dass die Bevöl-
kerung aufmerksam ist und reagiert, um diesen Menschen zu helfen.  

„Zu den üblichen Geschäftszeiten können Sie sich jederzeit an die 
Caritas in Aalen, die Polizei oder die Stadtverwaltung Aalen wenden. 

Außerhalb oder bei drohender Gesundheits- oder sogar Lebensgefahr 
rufen Sie die Notrufnummer 112! In diesen Fällen arbeiten das DRK, 
die Stadt Aalen, die Wohnungslosenhilfe der Caritas und das Ostalb-
Klinikum eng zusammen, um obdachlose Menschen vor dem Erfrieren 
zu retten!“, betont Wolfgang Lohner. 
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Gedankenspiele - Ich, Du, Ihr –  WIR Gedankenspiele - Ich, Du, Ihr –  WIR 
Das neue Jahr hat begonnen mit so manchen Änderungen aber 
auch so manchen Dingen, die uns geblieben sind. Wir haben 
eine neue Bundesregierung und nach 16 Jahren wieder einen 
männlichen Bundeskanzler. Zum ersten Mal leitet eine Ampelkoa-
lition die Geschicke unseres Landes, auch ein Zeichen der großen 
Meinungsvielfalt in diesem Land. Wünschen wir, dass wir alle uns 
gegenseitig zuhören, die Meinung des anderen tolerieren und 
wir alle friedfertig und respektvoll miteinander umgehen. Eine 
gesunde Streitkultur ist für jegliche Zusammenarbeit und jegliches 
Zusammenleben unabdingbar. Gewalt ist, ohne Wenn und Aber, 
abzulehnen. Diese Zeit ist eine schwere Zeit. Es ist die Zeit der 
Abwägung verschiedener Grundrechte gegeneinander. Gemein-
wohl gegen Persönlichkeitsrecht. Was wiegt mehr? Das Recht 
der Schwerkranken auf ihre lebensrettende OP, die aber wegen 
überfüllter Intensivstationen verschoben werden muss und diesen 
Menschen eventuell das Leben kosten kann? Oder das Recht 
auf die Selbstbestimmung, frei entscheiden zu können, ob man 
geimpft werden will oder nicht. 

Unabhängig davon, wie Sie dazu stehen, wichtig ist, dass wir 
miteinander im Gespräch bleiben, wir auch die Seite des anderen 

sehen und nicht von vornherein verurteilen, abstreiten und in 
die Luft gehen. Es gibt mehr als nur eine Wahrheit. Das Leben ist 
nicht nur schwarz und weiß. Es gibt so viel verschiedenes Grau 
dazwischen und genau diese Graustufen sollten wir auch sehen. 
Ein respektvoller Umgang mit unserem Gegenüber hat unsere 
Gesellschaft zu dem gemacht, was sie ist. Das sollten wir auch 
weiterhin tun und uns dieses wertvolle Gut erhalten. Es ist das, 
was unsere Gesellschaft von der anderer Staaten unterscheidet, 
die keine konträren Meinungen aushalten kann und will. Wie 
lange und hart haben wir uns dies erkämpft! Wir sollten nicht 
in alte Zeiten zurückfallen. Es geht nicht ums Recht haben, da 
werden wir wohl nie eine Lösung finden. Es geht vielmehr darum, 
was uns weiterbringt, was uns verbindet und wo wir gemeinsame 
Lösungen finden können. Kompromisse schließen gehört zu jeder 
guten Gemeinschaft. Wir müssen aufeinander zugehen. Da wer-
den wir nicht umhinkommen, dass wir das ein oder andere Mal 
zurückstecken und nachgeben. Dafür haben wir aber bei anderen 
Dingen die Nase vorn. 

Diese Streit- und Diskussionskultur sollten wir hochhalten und uns 
auf diese weiterhin besinnen.  

Ihr Partner fur Elektroinstallationen und mehr ...
..

Mit viel Spannung ins neue Jahr



bei Stefan Maier, bekannt als Inhaber des gleichnamigen Fahrser-
vices und im Hauptberuf Lehrmeister im Ausbildungszentrum Bau 
Aalen. Und, vor allem:  Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Aalen Abteilung Wasseralfingen-Hofen. 

Unser Reporter verabredet sich mit seinem Interviewpartner (wie 
sollte es auch anders sein) im nunmehr deutlich in die Jahre 
gekommenen Feuerwehrgebäude in der Geschwister-Schabel-
Straße. Es herrscht emsiger Betrieb, die immer zweiwöchig 
stattfindende Übung der aktiven Feuerwehrleute steht an diesem 
Abend an. Die Frauen und Männer der Mannschaft sind hellwach, 
konzentriert und mit sichtbarer Leidenschaft bei der Sache – keine 
Selbstverständlichkeit an diesem Tag! Warum? Dieses Interview 
fand bereits am 1. Dezember statt, also an jenem Tag, an dem die 
Feuerwehr in den frühen Morgenstunden alarmiert wurde, um 
den Waldorfkindergarten in Aalen zu löschen… 

Magazin:  Müde? 

Stefan Maier: (lacht) Ein bißle, jetzt, wo das Adrenalin nachlässt. 
Aber halb so schlimm, ich mach das schon lange, und man kriegt 
eine Routine drauf und eine Technik, wie man damit umgeht. 
Hauptsache ist doch, dass wir heute Morgen erfolgreich waren 
und größeren Schaden vermeiden konnten. Und dass niemand 
Schaden genommen hat, Gott sei Dank. 

M: Also „Gott zur Ehr´, dem Nächsten zur Wehr“? Nach wie vor 
euer Leitspruch? 

SM: Ja klar, wobei die Aufgaben natürlich immer umfangrei-
cher werden. Klassische Brandeinsätze gibt’s natürlich nach wie 
vor, aber der Schwerpunkt unserer Arbeit hat sich gewandelt. 
Verkehrsunfälle, Überschwemmungen, technische Hilfestellung, 
Unterstützung der Rettungsdienste… 

M: …was gibt’s da zu unterstützen? 

SM: …Tragehilfe wäre so ein Einsatz. Also wenn zum Beispiel 
eine verletzte Person im fünften Stock liegt und die Sanitäter 
keine Möglichkeit haben, die Person zu retten. Dann kommen wir 
auch schon mal mit der Drehleiter und holen die Person über den 
Balkon. 

M: In Coronazeiten 
wahrscheinlich 
doppelt so auf-
wendig. 

SM: (schaut sehr 
bestimmt) Hygi-
enerichtlinien, 
Sicherheitsvor-
schiften, was alles 
so dazugehört, 
klar. Aber mei-
ne Männer und 
Frauen sind Profis, 
und ich würde 

für jeden und jede 
meine Hand ins 
sprichwörtliche 
Feuer legen. Wir 
haben auch wäh-
rend der letzten 
und schwierigen 
Monate intensiv 
trainiert, haupt-
sächlich in kleinen 
Gruppen. Der 
Effekt, der sich 

eingestellt hat, war beachtlich. 
Wir haben sämtliche Abläufe auf 
die Probe gestellt, vieles hinter-
fragt und an vielen Schrauben 
gedreht. Ich kann mit Stolz 
sagen, dass wir nochmals einen 
großen Schritt weitergekommen 
sind. Eine Mannschaft wie die in 
Wasseralfingen-Hofen muss man 
lange suchen! Wir haben die 
volle Unterstützung der Stadt, ich darf deswegen auch einmal 
ein dickes Lob an die hauptamtlichen Feuerwehrleute rund um 
den Stadtbrandmeister Kai Niedziella austeilen. Und wir haben 
die neuesten Fahrzeuge und Gerätschaften, kriegen demnächst 
die fast noch neue Drehleiter von Aalen als Ersatz für unseren 
Oldie, und die neue Feuerwache bei der Talschule ist praktisch 
durchgeplant und am Start. Meine Stellvertreter Alois Weiß 
und Harry Morcinietz, meine Gruppen- und Zugführer und die 
Mannschaft sind ausnahmslos hundertprozentig dabei. Also 
wirklich Feuer und Flamme für die Sache! Deswegen auch ein 
großes Dankeschön an meine Vorgänger Michael Wörz und 
Christian Albrecht, die den Weg hin zu einer erstklassigen 
Wehr bereitet haben. 

M:  Wenn Ihr so gut seid: warum dann die Werbekampagne, die 
Lust auf ein Mitmachen bei der Feuerwehr machen soll? 

SM: Derzeit haben wir noch eine ideale Altersstruktur. Alte Hasen 
mit viel Erfahrung, einen stabilen und verlässlichen Mittelbau, 
junge Leute, die in den Betrieb reinwachsen. Aber auch an uns 
geht der demographische Wandel nicht spurlos vorbei. In den 
kommenden Jahren werden viele der älteren Kameraden aus 
dem aktiven Dienst ausscheiden, mit 65 ist leider Schluss bei der 
Feuerwehr. Damit wir unsere Mannschaftsstärke aufrechterhalten 
können, brauchen wir Männer und Frauen, die sich einsetzen, mit 
Spaß bei der Sache dabei sind und sich als Teamplayer verstehen. 
Wir können zwar neue Leute durch unsere starke Jugendfeuer-
wehr rekrutieren, freuen uns aber auch über Quereinsteiger. 

M: Die müssen dann welche Qualifikationen mitbringen? 

SM: Keine beruflichen jedenfalls. Die Sekretärin, der Schlosser, die 
Bäckerin, der Doktor. Wir sind für alle offen, die sich mit unserer 
Aufgabenstellung identifizieren können. Und wir schmeißen nie-
manden ins kalte Wasser. Die Ausbildung ist zwar manchmal hart 
und bringt einen an die Grenzen, aber die Freude am Erfolg und 
das letztendlich tiefe Gefühl der Dankbarkeit, das sich einstellt, 
wenn man etwas Positives getan und Schaden an Leib und Leben 
abgewendet hat, ist unbeschreiblich. 

M: Mal eine blöde Frage: warum macht diese Arbeit in Aalen 
eigentlich keine Berufsfeuerwehr? 

SM: Der Teiler liegt bei 100 000 Einwohnern, da sind wir noch 
weit davon entfernt. Zudem ist Aalen eine Flächenstadt. Das 
bedeutet, dass viele Außenbezirke nicht in der vorgegebenen 
Alarmierungszeit allein vom Rettungszentrum aus erreicht werden 
können. Wir fahren zum Beispiel bis Goldshöfe oder Oberalfin-
gen. Das hört sich nahe an, aber in 15 Minuten dort zu sein, ist 
außerordentlich sportlich. Und wir sprechen nicht von der Abfahrt 
an der Wache, sondern ganz von Anfang an, also dem Alarm, der 
bei jeder und jedem zu Hause oder bei der Arbeit losgeht. 

M: Respekt! Das bedeutet dann also beispielsweise, dass wenn 
ich nachts um drei im Tiefschlaf in meiner Wohnung auf dem 
Braunenberg liege und der Alarm losgeht, folgendes: ich fahre 
zur Wache ins Tal, ziehe mich um, steige ins Einsatzfahrzeug und 
muss spätestens um viertel vier am Einsatzort, sagen wir mal in 
Treppach, sein… 

NåchgfrågtNåchgfrågt
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SM: (wird ernst) …
ganz genau. Hier geht 
es um jede Minute. 
Weil es eben tatsäch-
lich oft um Leben 
und Tod gehen kann
.  
M: Wenn man mit 
den Mitbürger:innen 
in und um Wasser-

alfingen über die Feuerwehr redet, fällt einem 
auf, dass da immer viel Respekt und Anerkennung mitklingt. 

SM: Ja, das ist wahr. Unser Ansehen in der Kommune ist groß-
artig, die Menschen vertrauen uns und begleiten unsere Arbeit 
ganz offensichtlich. Das ehrt uns ungemein und macht uns stolz. 
Wir sind ja kein „normaler“ Verein, sondern ausschließlich für die 
Bevölkerung da. 

M: Aber nicht nur im Katastrophenfall, sondern auch einmal im 
Jahr bei eurem legendären Brückenfest im Sommer. 

SM: (schmunzelt) Aber sicher doch, ein Highlight im Jahr. Wir 
hoffen, dass wir im kommenden Jahr wieder mit der Bevölkerung 
feiern und nebenbei unsere Arbeit präsentieren können. 

M: Wenn man das jetzt alles zusammenzählt, sieht es nach einer 
ganzen Menge Arbeit und Verantwortung aus. Warum tut man 
sich das Kommandanten-Amt eigentlich an? 

SM: Ehrliche Antwort? 

M: Nur ehrliche Antworten hier im Magazin! 

SM: Kein Witz: ich wollte das schon immer machen! 

Wenn Sie mehr über die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr erfah-
ren wollen und sich vorstellen können, ehrenamtlich in diesem 
Bereich mitzuarbeiten, rufen Sie einfach und unkompliziert bei 
Abteilungskommandant Stefan Maier (Tel. 0172 731 70 99) oder 
Alois Weiß (Tel. 0160 90320100) an. 

Oder Sie kommen Mittwoch abends (immer in ungeraden Wochen) 
um 18.30 Uhr zum Feuerwehrhaus in der Geschwister-Schabel-
Straße 1 (ehem. Maiergasse 43) in Wasseralfingen. 
Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden Freitag um 18.00 Uhr.   
Jungs und Mädchen ab 10 Jahren sind herzlich willkommen.  

Mehr Infos unter www.feuerwehr-aalen.de und im Menü auf  
Abteilung Wasseralfingen/Hofen klicken. 

Immobilienankauf

Sie wollen Ihre Immobilie oder
Grundstück schnell und sicher ver-
kaufen?
Gerne auch Sanierungsobjekte
oder Problemimmobilien.
Wir entscheiden kurzfristig ob wir
diese ankaufen und sichern Ihnen
eine faire und unbürokratische Ab-
wicklung zu.

Unsere Leistungen bei
Wohn- und Gewerbeimmo-
bilien:

Verkauf
Vermietung
Verwaltung
Wertermittlung
Hausmeisterservice

Miethaus - und
Gewerbeimmobilien-
verwaltung

Ansprechpartner für Ihre Mieter
und Professionelle Betreuung Ihrer
Immobilien.

Fordern Sie Ihr individuelles - auf
Ihren Bedarf und Ihre Immobilien
zugeschnittenes - Angebot an!

Über  35  Jahre  Erfahrung  und
Kompetenz in der Betreuung von
Immobilien!

Ein umfangreicher Internetservice
für die Eigentümer und Mieter
runden dieses Angebot ab!



WIR SIND NICHT NUR BEI GETRÄNKEN
IHR STARKER PARTNER!
WIR SIND NICHT NUR BEI GETRÄNKEN
IHR STARKER PARTNER!
Event-Equipment | Zeltverleih
Gastronomie-Service | Heimdienst
Trend-Getränke | Abholmärkte

www.getraenke-keller.de

Alle Angebote gültig vom 03.01.2022
bis 15.01.2022 Abnahme in haushaltsüblichen Mengen. Abholpreise.

Solange Vorrat reicht. Irrtum vorbehalten.

KUMPF
Zaubersaft oder
Starke Früchtchen
je 6 x 1l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€2,40, 1l. = €1,33

7,99

1,39je
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mit Albquellwasser
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UNSER
TIPP!

HACKER-PSCHORR
Kellerbier naturtrüb
je 20 x 0,5l. Flasche
zzgl. Kistenpfand €4,50
1l. = €1,63 

STÖRTEBEKER
Atlantik-Ale, Bio Frei-Bier alkoholfrei,
Hanse-Porter, Bio-Kellerbier-1402, Bio-
Baltik-Lager oder Strandräuber Naturradler
Sanddorn
je 0,5l. Flasche, zzgl. Pfand €0,08
1l. = €2,78

16,29

HEUBACHER
Uralb-Spezial
je 20 x 0,5l. Flasche
zzgl. Kistenpfand €3,10
1l. = €1,50

14,99

AUGUSTINER
Edelstoff
je 20 x 0,5l. Fl.
zzgl. Kisten-
pfand €3,10
1l. = €1,80

ASTRA
Urtpy
je 27 x 0,33l. Flasche
zzgl. Kistenpfand €3,66
1l. = €1,

ASTRA
Rotlicht
je 27 x 0,33l. Fl.
zzgl. Kisten-
pfand €3,66
1l. = €1,74

17,99

14,99

NATTHEIMER
Spezial
je 20 x 0,5l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€3,10, 1l. = €1,40

13,99

15,49

UNSER
TIPP!

ELLWANGER
ROTOCHSEN
Export
je 20 x 0,5l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€3,10, 1l. = €1,30

12,99



1 Flasche (0,75l.)  RÖMERQUELLE

1 Flasche (1l.)       EISZEITQUELL Naturell

1 Flasche (1l.)       KUMPF Starke Früchtchen

1 Flasche (1l.)       KUMPF Zaubersaft

GRATIS DAZU!
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t.Gegen Abgabe dieses Coupons und Kauf von 1 Kiste aus unserem umfangreichen 
Sortiment in unseren Getränkemärkten erhalten Sie:

Kolpingstr. 14 • W/ALFINGEN
Mo – Fr:    08.00 – 12.00 Uhr 

+ 14.00 – 18.00 Uhr
Sa:           07.30 – 12.30 Uhr

Hauptstr. 43 • AALEN-EBNAT
Mo – Do:  14.30 – 18.30 Uhr  
Fr:            09.00 – 12.00 Uhr 

+ 14.30 – 18.30 Uhr 
Sa:           08.30 – 12.30 Uhr

Ährenstr. 8 • AALEN-Oberalfingen
Mo – Fr:    08.00 – 16.00 Uhr  
Sa:           10.00 – 12.00 Uhr

Fon: 07361 - 784 10

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH IN EINEM UNSERER DREI
MÄRKTE! UNSER FREUNDLICHES TEAM BERÄT SIE GERNE!
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH IN EINEM UNSERER DREI
MÄRKTE! UNSER FREUNDLICHES TEAM BERÄT SIE GERNE!

Name

Straße, Nr

PLZ, Ort

Vorname

ADELHOLZENER
Classic, Sanft oder
Naturell
je 12 x 0,75l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€3,30
1l. = €0,55

4,99

STAATL. FACHINGEN
Heilwasser
je 12 x 0,75l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€3,30
1l. = €1,00

3,99

WÖRSINGER
Mineral oder 
Sport
je 12 x 0,7l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€3,30, 1l. = €0,48

AQUA RÖMER
Classic, Medium oder 
Naturell
je 12 x 1l. PET-Flasche
zzgl. Kistenpfand €3,30
1l. = €0,42

4,99

PLOSE
Quellwasser aus
Südtirol ohne
Kohlensäure
je 6 x 1l. Flasche
zzgl. Kistenpfand €2,40
1l. = €1,17

6,99

BIONADE
Holunder oder
Kräuter
je 24 x 0,33l. Fl.
zzgl. Kiste-
nfand €3,42
1l. = €1,89

14,99

UNSER
TIPP!

VC LIMONADEN
Cola-Mix*,
Orangenlimonde 
oder Zitronen-
limonade
je 20 x 0,5l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€3,10, 1l. = €0,53

VC

*koffeinhaltiges
Erfrischungsgetränk

5,29

TEINACHER
Genuss Limonade
Limette-Minze, Pink
Grapefruit,
Johannisbeer-
Holunder oder
Mango Maracuja
Orange
je 12 x 0,75l. Flasche
zzgl. Kistenpfand
€3,30, 1l. = €0,87

7,79

ST. LEONARDS 
QUELLEN
Still oder Medium
je 6 x 1l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€2,40, 1l. = €1,00

5,99

EISZEITQUELL
sanft perlend 
oder naturelle
je 6 x 1l. Flasche
zzgl. Kistenpfand 
€2,40, 1l. = €0,67

3,99

8,99




